
(^Düsseldorfer staüttbeater^l

'fr M MM| Direktion: Eudwla Zimmermann ,„—, ^^ '

Freitag, den 5. Februar 1909: Abonnement 4

Die lustige Witwe

Operette in drei Akten (teilweise nach einer fremden Grundidee) von Victor Leon
und Leo Stein. Musik von Franz Lehär.

Spielleitung: Ernst Herz. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.
Personen:

Baron Mirko Zeta, pontevedrinischer Gesandter
in Paris........Ernst Bedau

Valencienne, seine Frau
Graf Danilo Danilowitsch, Gesandtschaftssekretär

Kavallerieleutnant i. R.....
Hanna Glawari .......
Canaille de Rosillon ....:.
Vicomte Cascada . . . . . .
Raoul de St. Brioche ......
Bogdanowitsch, pontevedrinischer Konsul
Sylviane, seine Frau ......
Kromow, pontevedrinischer Gesandschaftsrat
Olga, seine Frau .......
Pritschitsch, pontevedrinischer Oberst in Pension

und Militärattache .....
Praskowia, seine Frau . . . . * . . Marie Sieg
Njegus, Kanzlist bei der pontevedrinischen

Gesandtschaft "'..
Lolo
Dodo
Jou-Jou
Frou-Frou
Clo-Clo
Margot
Ein Diener .......
Ein Herr ........
Ein Kellner . ...

Pariser und pontevedrinische Gesellschaft. Guslaren.
Spielt in Paris heutzutage und zwar: der erste Akt im Salon des pontevedrinischen
Gesandtschaftspalais; der zweite und dritte Akt einen Tag später im Palais der

Hanna Glawari.
* * * Hanna Glawari: Frau Ernesta Hutt-Delsarta als Gast.

Die Kostüm-Ausstattung stammt aus den Ateliers der Firma „Die Bühne", G.m.b.H.
für künstlerische Theaterausstattung, Düsseldorf-Oberkassel.

----------------------------------- Keine Ouvertüre. -----------------------------------
.Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Umbesefzuugen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7'.'s Uhr. Ende ungefähr 10 V* Ulir.

Grisetten

Helene Blumenthal

Eugen Albert* **
Robert Hutt
Hermann Burekard
Arthur Sehetter
Paul Hermann
Frieda Hoek
Carl Linke
Elisabeth Bartram

Max Siegert

Ernst Herz
Elisabeth Klissner
Lina Reibold
Josefine Zobus
Franziska Grund
Käthe Zobus
Margarete Schneider
Paul Neumanu
Paul Lenoir
Jahn Hofknecht

Musikanten. Dienerschaft.

Opernpreise
Samstag, 6. Febr.: Abonnement 5

Terakoya. Kimiko.
Sonntag, 7. Febr. Ausser AbonnementVä£ Tiefland.

Krank: Franz de Paula

Programm 10 Pfg.

P Feine

elzwaren

Bisegger-Kübn
Kasernenstr., EekeGrabenstr.

Mann fakturwaren
[und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36
Grösste Auswahl in

Wäsche ii. Kleiäsrstoffeii
vorteilhafte Qualitäten für

Konürmations- und
Kommu nions - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

Alf ermann &SchweigmaDii
Steinstr. 15 (a Jmliigeb.) Fcrnspr 1871
empfehlen ihr Ateiierf. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 160—200 Mk

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manulaktur

8+ Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platzt- ]
Nur erstklassige Fabrikate des ln-

unü Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Plakate
u. Hustraazettcl

liefert In trirkunasooller flustührune
die Budidruckerei des

, .Düsseldorfer 6eneral-flnzelger"
Königsallce27.

Sernfpr. l?r. 2327, 2328,2329,2330.

Der bekannte Wiener Schriftsteller Julius Bauer
Hess bei dem Jubiläums-Bankett von Johann Strauss einen köst¬
lichen Bänkelgesang zum Vortrage bringen, der einen stürmischen
Lacherfolg erzielte. Von den reizenden Liedern sei das erste als
besonders charakteristisch wiedergegeben:

Heut' vor fünfzig Lenzen
Schani's Augen glänzen:
„Muatta, darf i geig'na?''

,„Untersteh' Di nit vor'm Vater Strauss —
Wann Du geig'na willst, tu's ausser'm Haus!""

Schani voll Verlangen,
Is zum Lanner ganga:
„Sag'n S', darf ich geig'na''"

„„Schau, dass D'tweiter kummst, Du dummer Bua
I hab' eh' schon an deinem Alten gnua!""

Strauss war jetzt in Nöten,
Hat sein Vater'n 'beten:
„Vater, darf ich geig'na?"

„„Dummer Schlankel,"" schreit er in sein Zum,
„„Willst mein Stecken kosten, so kannst es turn!""

Wusst' nix anzufanga —
Is zum Herrgott ganga:
„Herrgott, darf i geig'na?"

„„Ei ja freili,"" sagt er und hat g'lacht,
„„Z'weg'n die Sträusse hab' i d' Geig'n g'macht!""

r f»

Tasehenfährplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Dar Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen. Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken Von

Münster
nad den benaohb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschltisse nach
allen Richtungen, Klein- nad Straasenbahncn und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essern.
V_______________________________________ _^s

Obiger Taschenralirplan ist zn habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. SS und Nordstr. 3«, Wllhelraplatz 9, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz 4 Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, Bhunenstr. S, in Neuss, Niederstr. «3.

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2S3«

Stadt-Filialen:

Cöluerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstra8se 67
Jnl. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. 876

Immermaiinstrasse 62
Karl Kippeis. Feraspr. Nr. 4473

Liudeustrasse 60
Wwe. G. VVirmingliaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Hart. Teppler

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

güflelöorfer

(Bdteral-m ^njeißcr

ßauptgescDäftsstelle: Grabenstr, 25
Sernfpredjer Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiDeiggescDäftssteilen:nordstr. 34
Reuss, Riederstr. hS

Auswärtige Filialen:
Bcnrath

Peter Bauermann
littelstrasse 26, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gferreslieim
H. Klevenlmuseu, Kölnerstr. 6S

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr, 97
Met tili ann

Ei Nussbroch, Lutterbpckerstr. 4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friertrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, 0berkasselerstr.»4
üliligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 66
Rath

Joh. Poether, Kaiserstr. 22 a
Iiiitiugeu

Hub. Buschhauseri, Markt a
Rheydt

H.Dümmler,Friedrich Wilhelm-
und Dalilenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (seheiat-Keim-stmunf)

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Tei bot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik¬
aufführungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
r'arüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

FuttßrilMS- f Raubvö 9 el 2 V*UhrS wöi,e u - Hyänen 2V ' "
AUllBIl. | Pelikane u.Möven 3 „

Bären 37» Uhr
Raubtiere 4 „

WTffl

Q. m. b. H.
Düsseldorf

Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in UöcheleKU/itur und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten. Aparte Neu¬
heiten. Reichste Auswahl,

Vornehmes und einziges SpezlaNGeschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
nur bester Qualität liefert

jedei Menge ab Lager oder Zerhe

W. Arnold Nachf,
Carl Duck weil er

Bureau: Leopoldslrasse 15.

Heinr. Meltzer S^Ü*U!£±
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstras.se 7, im Hreidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen "dl Staati- u. gold. Medail en u. Ehrenpreisen:I?..f.i.» 1QQT i.'...,.. r,l lunn i r\ji.___ 1.J___r m. .-> n __._ *nn±Erfuit 1897

Hamburg 1897
Erfurt 1898

Kreli-td 1S99
Erfurt 1001
Frankfurt M .1900

Düsseldorf 1» 2
Köln 1903
Düsseldorf 19 1

Paris 1905
Mannheim 1907

Insert Ions-Auf tr3ge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzern-Anzeiger der
Stadl Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaiser74Ä
Im Wein-Restaurant aliabendlich WinfnTi TTtmiavia

mad Sonntags mittags die beliebten ff Jillöl'IlUllaCl IC.
lniBier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
E(3^~ Dortmunder, Münchner, Pilsner j£4S

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel. 1008
--------'•-------- SPEZIALITÄT:-----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Ka>lar,
Hummer and sämtliche I! .-likatessen -der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Haute nnd nach
auswärts. Vor n. nach Schlnss «1er Theater

— Diner« und Soupers.-----------------

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
aMT Gejrrttndet 1837 ~mt

Vertreten In den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcratr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

Zj vergeben



Plakat-Institut
des

Düsseldorfer
General =Anzeiger

König-sallee 27

übernimmt Plakat-Anschläge an
die von ihm in

Diisseldorf, Heerdt-Qbercassel,
Qhligs, Grevenbroich, Eller,

Hilden und Kettwig
errichteten Säulen.

Tarife und Bedingungen stehen auf

Wunsch zur Verfügung.

Fernsprecher Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Düsseldorfer Stadttheater
Montag1, 8. Februar: Ein Fallissement. Abonnement <>.
Dieuslng, 0. Februar: Die Walküre. Abonnement 7.
Mittwoch, 10. Februar: Die Journalisten. Abonn. 8.
l'oinier.sla«-. 11. Februar: Schmetterlingsschlacht. Abonn 1.
Freitag 1, 12. Februar: Die lustige Witwe. Abonnement 2.
Samstag-, den 13 Februar, abends 7 Uhr: Die Jungfrau von

Orleans. Ausser Abonnement.

I>ie Abonnementskarlen'sind aut Verlangen vorzuzeigen.
Während d>r Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nath Scliluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawageu vor
dem Haupleingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Ilauntbahuilof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Dcrendorf, 5. Unterbffk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Eamen-FrisiersaloB
von Frau Julie Beissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
etzt Grabenstrasse 24-26
JSS" fifgeuüber dem General-Anzeiger. ~B*i

Telephon 618*. <8> Telephon 5138.

Zu vergeben

^ beste
Metall-Politur
&emischeFabrlK

Hotel Germania
»m Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——— Sa lvator- liier .

Pilsener Urquell
Münchener und Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz

fr*
Bahnstr. 23
Fernsprechei
1050 u. 7838

Botel Royal

—— am Hauptbahnhof ..

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

I. Hüiistrnng & Ca,
#* Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fsraspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Ntaer Hafen, Hammerstraase 5.
BpexialltMt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
«^ Kohlen, «>
/\ Koks, Kriketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
-= Bauer ='

I1 Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Kraus««

$? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Xörnuc£

für Zentralheizung.



Plakat-Institut

Düsseldorfer
General =Anzeiger

ü bernin

Düsseldorfer Stadt
Montag, 8. Februar: Ein Fallissement.
Dienstag-, 9. Februar: Die Walküre. Ab,
Mittwoch, 10. Februar: Die Journalisten
Donnerstag-, 11. Februar: Schmetterling!
Freitag, 12. Februar: Die lustige Witwe
Samstag, den 13 Februar, abends 7 Uhr:

Orleans. Ausser Abonnement.
I>ie Ahonnementskarien siud aut Verlaii

Wahrend d>r Hauptpausen wird der eiserne Vc

Mach Scliluss der Vorstellung stehen Strasse]
dem Haupteingange des Stadttheaters in der
nach 1. Hauntbahnhof, 2. Zoologischer €]
4. Dcrendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieij

Zu

Erstklassiger

Spezial-Damen-FrisiersalGD
von Frau Jnlie Beissner, Friseuse

de« hiesigen Stadttbeaters
etzt Grabenstrasse 24-26
SS3T gegenüber dem General-Anzeiger. T8»J

Telephon 6182. <8> Telephon bis*.

J. Httllstrong ä Ca,
*% Kohlen, &%
S\ Koks, Brikets s\

Feraspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neaer Hafen, Hammerstraue 5.
SpexialHHt:

ia. Koks für Zentral-Heizungen

Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprech«

1050 h. 783«

$&&

am Hauptbahnbof —~—

Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche
pers ab 6 Uhr, sowie nach

Schluss der Theater

Friedr. Carf
<Jf» Kohlen, <&
/\ Koks, Briketts. *>

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Frivatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

ciriui"
Bauer

| Schadowstf asse 14
Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus,

Inhaber: Qottfr. Kraus««

$£ Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung.
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